
In Zusammenarbeit mit:

ANFAHRT 
Tagungsort
Universitätsklinikum Leipzig
Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie
Liebigstraße 20
04103 Leipzig

mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Straßenbahn, Linien 2, 9 und 16, Haltestelle Bayerischer   
Bahnhof bzw. Haltestelle Johannisallee
Straßenbahn, Linien 12 und 15 zum Ostplatz
Bus, Linie 60, Haltestelle Johannisallee
S-Bahn, Linien S1-S5X, Haltestelle Bayerischer Bahnhof

mit dem PKW:

über Ostplatz / Johannisallee
über Nürnberger Straße oder Stephanstraße
über Bayrischen Platz / Nürnberger Straße

Parkmöglichkeiten:

Parkhaus Brüderstraße 59 (VINCI)
     

7. „Leipziger Allerlei“ 2017
Fortbildungsveranstaltung für MTRA

am Universitätsklinikum Leipzig 

28. Januar 2017

INFORMATION 
Anmeldung  und Organisation 
Online: www.vmtb.de (Veranstaltungen)
Dagmara Bruchalska,   
bruchalska@drg.de, 
Fon: 030 – 916 070 30

Auskunft
Claudia Mundry
Klinikum Freising
Radiologie
Fon: 08161-244666,  
mundryc@klinikum-freising.de

Gebühren
MTRA (Mitglied im VMTB/DVTA) 45,- €
MTRA (Nichtmitglied) 65- €
MTRA-Schüler kostenfrei

Zertifizierung
Die Veranstaltung ist von der Akademie für Fort- und Weiterbil-
dung in der Radiologie mit 7 CME-1 Punkten (MTRA) zertifiziert.
 

KONTAKT 
Vereinigung Medizinisch-Technischer Berufe 
in der Deutschen Röntgengesellschaft (VMTB)
Dagmara Bruchalska
Ernst-Reuter-Platz 10, 10587 Berlin
Fon:    +49 (0)30-916 070 30,  Fax :  +49 (0)30-916 070 22
Mail:    bruchalska@drg.de
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EINLADUNG
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

die Zeit vergeht wie im Flug und schon ist 
es wieder so weit, dass wir Sie recht herz-
lich zum 7. Leipziger Allerlei, in den Hörsaal 
für Chirurgie am Universitätsklinikum 
Leipzig einladen möchten. 

Uns war es bei der Planung des Program-
mes wieder sehr wichtig, Themen aus-
zuwählen, die Ihnen bei der alltäglichen 
Arbeit mit Sicherheit begegnen werden.
Gerade an Wochenenddiensten ist das 
Thema „Sportmedizin“ sicher auch an  
Ihrer Klinik von absoluter Bedeutung.  
Daher haben auch wir uns dafür entschie-

den, in dieses Fachgebiet mal genauer hereinzuschauen. 

Aber auch unser „täglich“ Brot wie „das Becken“ oder die Verwen-
dung von Kontrastmitteln werden besprochen.
Wie plant und „verplant“ man optimal seine Mitarbeiter, vor allem 
wenn diese knapp bemessen sind oder sogar fehlen? Ein viertes 
Kernthema, welches alle angeht und jeder prüfen kann, ob in der 
eigenen Abteilung alles passt. 

Selbstverständlich wird Ihnen auch die Industrie mit einer kleinen 
Ausstellung wieder Interessantes und Neues präsentieren.

Wir hoffen,  wir haben Ihren „Nerv“ getroffen und würden uns 
freuen, Sie in Leipzig begrüßen zu dürfen.

Ihre Claudia Mundry und Birgit Lenz

REFERENTEN
Marcel Apel
Schoen Klinikum Hamburg

Claus Becker
Universitätsklinikum Regensburg

Prof. Dr. med. Christoph Josten
Universitätsklinikum Leipzig, AöR

Martin Küper
Klinikum Ernst von Bergmann, Potsdam

Tim Ole Petersen
Universitätsklinikum Leipzig,  AöR

Robert Haase
Universitätsklinikum Dkfz Heidelberg

Prof. Dr. med. Tobias Renkawitz
Orthopädische Universitätsklinik Regensburg/Bad Abbach

Heike Röder
Universitätsklinikum Leipzig,  AöR

Dr. med. Bastian Marquass 
Universitätsklinikum Leipzig,  AöR 
 
Tim Wallenhorst
Bayer Vital Leverkusen

PD Dr. med. Johannes Zellner
Universitätsklinikum Regensburg

PROGRAMM

Samstag, 28.01.2017

09:00 Begrüßung
C.Mundry, Freising / B.Lenz, Leipzig

09:10
Das Becken
Einstelltechnik – alles außer Standard
H.Röder, Leipzig

09:40 Diagnostik und operative Versorgung von Beckenfrakturen
Prof. Dr. med. C.Josten, Leipzig

10:10 Diagnostik und Versorgung von Gefäßrupturen im Becken
T.O.Petersen, Leipzig

10:40 Kaffeepause

11:15
Kontrastmittel
KM Aufnahme in Nukleus Dentatus 
Robert Haase, Heidelberg

11:45 KM Update – alles wie immer? 
T. Wallenhorst, Leverkusen

12:15 KM Zwischenfall  
C.Becker, Regensburg

12:45 Mittagspause

13:50
Sportmedizin – Diagnostik und typische Diagnosen…
bei der Schulter und Ellenbogen
Dr. med. B.Marquass Leipzig

14:20 am Hüft- und Sprunggelenk  
Prof. Dr. med. T.Renkawitz, Bad Abbach

14:50 beim Knie- und Handgelenk
PD Dr. med. J.Zellner, Regensburg

15:25 Kaffeepause

15:55
Alles Theorie oder was…?
Fachkräftemangel MTRA - Chancen und Risiken 
M.Apel, Hamburg

16:30 Personalbedarfsplanung  
M.Küper, Potsdam

17:00 Abschlussdiskussion


